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Das Lreichsbannev
Vettage füv die Gaue SESftaat Kessen, Kessen-Kassau nnd Kessen-Dassel 
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Denkmalsweibe in Nutzbach
. In Butzbach, einem Hort der Reaktion im Hessenland, 
C /"ri ^"^er starker Beteiligung ein Erinnerungsmal fürEbert, 
b„s,-A^rger, Rathenau und Pfarrer Weidig, dem 
^wichen Borkänipfer für die deutsche Freiheit, eingeweiht. Das 
kam km* ist durch die Selbsthilfe der Butzbacher Reichsbanner- 

^aden errichtet morden. Als bekannt wurde, das; ein der- 
sges Denkmal gebaut werden sollte und der Butzbacher Gc- 

^/"oerat den Platz für das Denkmal genehmigt hatte, setzte 
sch^-"s Rechtskreise eine ungeheure Hetze ein. Wiederholt er- 

Eingesandts in der „Butzbacher Zeitung", in denen Ebert, 
k„,,denau und Erzberger in der gemeinsten Weise beschimpft 

H"' so stärker aber wurde die Beteiligung an der Ein- 
„.,!dungZ^jgr, die sich zu einer selten eindrucksvollen Kundgebung 
.1 miete. Der Gauvorsitzendc, Landtagsabgeordneter Storch, 
hi ?)erad Reichstagsabgeordneter Korell und Kamerad Wittig 

Ansprachen, in denen sie die Verdienste der republikanischen 
kj.^ninpfrr würdigten nnd ganz entschieden mit den Schmier- 
Nock" -der »Butzbacher Zeitung" abrechneten. Außerdem sprach 
fux? Zentrumsredner, Kamerad Wolfermann (Frank- 

n. M.s. Die Butzbacher Kameraden können stolz sein auf das 
", das sie geschaffen haben. —

Wittettmtsen des Gaues Kessen-Nassau
EjK ^"usugendführcr. Der Gauvorstand hat in seiner letzten 

einstimmig den Kameraden Wolfermann (Frankfurt 
Tin' » >m) zmn Gaujugendführer bestellt. Wir wünschen seiner 
h,>?8kcit reichen Erfolg und bitten die Ortsvereine um intensivste 

^'Itühnng dieses Kameraden.
Nr„ dtengründung von Ortsvereincn. Der rührigen Tätigkeit des 
D^'-Esters Marburg ist es gelungen, in seinem Bezirk zwei 
Knm> 3" gründen: in Burgholz (Kr. Kirchhain), wo

Korirad Weber die Vercinsleitung übernommen hat 
M Bürgeln (Kr. Marburg), wo der Kamerad Balthasar 

Hz^^tzebgch ii, Haus Nr. 83, mit dem Vorsitz betraut wurde. 
Und .grüßen diese beiden jungen Ortsvereine in unsrer Front 
i>»nk wünschen ihnen vollen Erfolg. Dem Kameraden Grim m 

wir für seine rege Mitarbeit und geben der Erwartung 
»v^ruck, daß andre Kreisleiter baldigst seinem Beispiel folgen 

.^"f"ksuilgsfcicrn. Von den Ortsvereinsvorständen 
)M wir, daß sie für möglichst starke Beteiligung unsrer 

Cor mokwn an den sogenannten amtlichen Feiern der Behörden 
Px--'^.kmgen. Von jedem Kameraden wird erwartet, daß er am 
Ijch ^pungstag die Rcichsfarben zeigt —, seien es, aus wirtsckiaft- 
jxz o Gründen, auch nur kleine Fahnen. Darüber hinaus gehört 
seiu^"^lmbMmwr am 11. bzw. 14. August in die Veranstaltung 

Ortes.
"teinr^r Ortsvercin O b e r l a h n st e i n hält am 14. August ge- 
cj»„ ^O'U-tnit dem Magistrat und den Ortsvereinen der Umgebung 

/^kajstmgsfeier gp. Dieselbe wird 15 Uhr eingeleitet durch 
bjm, /"UZstg des Reichsbanners, an den sich 16 Uhr eine kom- 

^oier anschließt. Festredner: Gaujugcndführer Kauie- 
^olfermann (Frankfurt a. M.).

ej„, Kreis Marburg veranstaltet am 13. und 14. August 
,^^'OorfassungSfcier. Beginn am 13. August 20 Uhr in der 

h Me. anschließend Fackclzug. Am 14. erfolgt 4H6 Uhr Wecken, 
Wtr eine Kreiskonferenz in der Festhalle statt, 14 Uhr 
Kaanschließend Kundgebung auf der Bürgerwiese. Festrede: 

'^rad Landrat Kaiser (Hanau). Ab 16 Uhr Volksfest.

dxg. Ortsverein Frankfurt a. M. begeht gemeinsam mit 
Fe; putschen republikanischen Neichsbund am 11. August die 
"vtin» , Vcrfassungstages, und zwar im Rahmen der Jnter- 
!ign„ " Musikausstellung. Die Feier beginnt 20 Uhr im Unter-
N>jt^?8spark der Ausstellung. Festredner Abg. Dr. Breitscheid. 
bg„ ,i"nidc: Ausstellungsorchcster, Spielmannszüge des ReichS- 

ein Massensprechchor des Kulturkortells. Eintritts­

preis ab 18 Uhr 30 Pfennig. Ms Abschluß der Veranstaltung 
Volksfest.

Abrechnung 2. Quartal 1927. Bis zum 5. August haben ledig­
lich nachstehend aufgeführte Ortsvereine, die schon am 10. Juli (I) 
fällig gewesene Abrechnung eingereicht: Griesheim a. M., Bad 
Homburg, Bad Soden, Höchst a. M., Nied a. M., Oberursel, Rod 
an der Weil, Biebrich, Wiesbaden, Arzbach, Dachsenhausen, 
Gräveneck, Oberlahnstein, Villmar, Weilburg. Albshausen, Her­
born, Hermannstein, Münchholzhausen, Niederscheid, Oberbiel, 
Stratzebersbach, Wetzlar, Fulda, Beltershausen, Cölbe, Drei­
hausen, Fronhausen, Hachborn, Marburg, Mellnau, Moischt, 
Nordeck, Rauschenberg, Reddehausen, Rodheim, Ockershausen, 
Fechenheim, Langendiebach, Meerholz.

Die höchsten Markenumsätze je Mitglied erzielten Marburg, 
Rod, Villmar, Oberbiel, Münchholzhausen, Dreihausen, Fron­
hausen, Hachborn, Nordeck, Rauschenberg und Langendiebach. Auf­
fallend gering ist die Beitragsleistung in Niederscheld, ihm folgen 
Herborn, Oberursel, Dachsenhausen, Gräveneck, Fulda und Meer­
holz. Werden sich diese Ortsvereine auch das nächste Mal über­
flügeln lassen?

Ferner haben noch einige Ortsvereins Gelder eingesandt, 
aber keinen Abrechnungsbogen. Kameraden, treibt eure Vereins­
leitungen vorwärts und zahlt pünktlich euren Beitrag!

Fragebogen L. Dieselben sind umgehend dem Gauvorstand 
einzureichen, da sie zu der Konferenz am 21 August benötigt 
werden.

Eisenbahner. Wir erinnern nochmals an die am 21. August, 
i/hll Uhr, in Frankfurt a. M., im Keglerheim, Bergerstratze 12i, 
stattfindende Agitationskonferenz der Eisenbahner. Die Eisen­
bahner-Vertrauensleute der Ortsvereine, die an dieser Konferenz 
teilnehmen müssen, sind dem Gau namentlich bis 15. August zu 
melden.

Uuterstübuagskasse. Kameraden, werbt und werdet alle Mit­
glieder der Unterstühungskasse. Für jährlich 30 Pfennig Bei­
trag seid ihr dann gegen jeden Unfall im Reichsbannerdienst 
versichert.

Eintrittsmarken. Wir bringen in Erinnerung, datz die alten 
Eintrittsmarken ungültig und deshalb zurückgeschick! werden 
müssen. Wciterverwendung ist unzulässig!

Wegweiser nnd Anweisung für Jugcnd-Schutzsport. Wir 
nehmen an, datz jeder Funktionär bei seiner Ortsgruppe diese 
beiden Hefte, deren Besitz unerlählich ist, bestellt hat. Wenn nicht, 
empfehlen wir das umgehend nachzuholen.

Am 28. August alles nach Rüdesheim zu einer gewaltigen 
Demonstration am deutschen Rhein. Der Gauvorstand.

Aus den Ovtsveveineu
Trcnc nm Treue!

In Wiesbaden fand eine sehr gut besuchte Mitglieder­
versammlung statt. Eingangs derselben gedachte der stellvertretende 
Vorsitzende, Kamerad Kurt Wolff, der von den Reaktionären in 
Arensdorf ermordeten Kameraden Tietz und Wollank sowie des 
verstorbenen Wiesbadener Kameraden Wolfgang Hermann. Die 
Versammelten erhoben sich zu Ehren der Toten von den Plätzen. 
Der Geschäftsführer des Gauvorstandes, Kamerad Schumann 
(Frankfurt), hielt dann ein sehr gutes Referat über die politische 
Lage unter besonderer Berücksichtigung der letzten Vorgänge im 
Reiche. Restlos stimmte die Versammlung dem Referenten zu und 
gelobte in einer einstimmig angenommenen Entschließung, die 
Treue des Bundesführcrs mit eifrigster Arbeit zu vergelten und 
mehr noch, als bisher, das Band um die republikanischen Parteien 
fest zu knüpfen. Ohne Debatte ging man bezüglich der gegen uns 
in der „Rheinischen Volkszeitung" immer wieder erscheinenden 
Angriffe zur Tagesordnung über. Es wurde gesagt, daß der be­
treffende Schriftleiter ob seiner Einstellung zur Dorten-Republik 
im Jahre 1919 hinreichend gekennzeichnet sei als ein Mann, mit 
dem kein Reichsbannerkamerad diskutieren kann.

In Frankfurt a. M. West gestaltete sich eine gut be­
suchte Versammlung gleichfalls zu einer starken Huldigung 
für Otto Hörsing. Kamerad Frohmann konnte unter 
stürmischer Zustimung der Versammelten feststellen, datz alle 
Kameraden, gleichgültig welcher Partei sie angehören, ihrem 
Führer dafür danken, datz er jetzt seine ganze Kraft dem Reichs­
banner zu widmen gewillt ist.

Auch in Hanau a. M. befatzte sich eine gut besuchte Mit­
gliederversammlung mit den letzten Vorgängen in unsrer Organi­
sation. Die — oft von lebhaftester Zustimmung unterbrochenen — 
instruktiven und anfeuernden Ausführungen des Kameraden 
Schumann (Frankfurt a. M.) ernteten reichen Beifall. Kamerad 
Gerhardt konnte am Schlüsse feststellen, daß auch die Hanauer 
Kameraden gewillt sind, eifrig mitzuarbeiten am Auf- und Ausbau 
der Republik und ihrer Schuhorganisation, dem Reichsbanner, um 
dadurch dem Kameraden Hörsing für sein Verhalten zu danken, 
dem Volksganzen zu nützen. sk.

Sevfaffunssfeiev kn -Kassel
Seit 1924, seit dem Bestehen des Reichsbanners, hat unsre 

Organisation es für ihre selbstverständliche Pflicht gehalten, in 
jedem Jahre eine für die ganze republikanisch gesinnte Bevölkerung 
bestimmte Verfassungsfeier zu veranstalten. Jahr für Jahr 
strömte die Kassler Bevölkerung, verstärkt durch Tausende von 
Auswärtigen, zu den festlichen Veranstaltungen. Wir erinnern 
daran, wie die Feiern in den Vorjahren vor sich gingen: 
1 9 2 4 feierten wir in drei verschiedenen Lokalen, in der „Stadt­
halle", im „Stadpark" und im „Park Schönfeld". Festredner 
waren dort Philipp Scheidemann, Walter Schücking, Studienrat 
Schwarte (Weilburg). Die Totengedenkrede in der Aue hielt 
Professor Rade (Marburg) und die Bannerweihe wurde durch den 
damaligen Hersfelder Landrat v. Harnack vollzogen. 1 925 war 
der Hauptfestplatz der Turas-Sportplatz, zu dem das Gelände des 
„Parkes Schönfeld" hinzugezogen wurde. Es sprachen damals 
beim Fackelzug Landtagsabgeordneter Wickel, bei der Bannerweihe 
Generalsekretär Grobbel (Berlin) und in der Aue Kamerad Quer. 
1926 wurde zum erstenmal der ganze „Park Schönfeld" in 
Gebrauch genommen und damit der Beweis geführt, datz dort ein 
geradezu klassischer Platz für große Volksfeste vorhanden ist. 
Außerdem wurde in diesem Jahre die Totengedenkfeier auf den 
Abend verlegt. Die Redner waren: beim Fackelzug Kamerad 
Quer, in der Aue Kamerad Rade, bei der Bannerweihe Kamerad 
Braunersreuther.

In diesem Jahre wird das Programm im wesentlichen 
dem des vorigen Jahres entsprechen. Neu eingefügt ist ein Be­
grüßungsabend, der am Sonnabend nach der Gedenkfeier 
in der Aue den auswärtigen Kameraden gewidmet sein soll. 
Neu ist auch die Ausstattung des Festzuges mit historischen 
Wagen, die unter der künstlerischen Leitung der Professoren 
Sautter und Virl entstanden sind. Sprechen werden diesmal bei 
dem Zapfenstreich Kamerad Hägermann, in der Aue Staats­
sekretär z. D. Paul Göhre und auf dem Festplatz (natürlich 
wiederum „Park Schönfeld") Reichstagsabg. Schnabrich. Wir 
wollen nicht vergessen zu berichten, daß auch der schönste Teil des 
Festes, nämlich das Kinderfest, wieder den Schluß der ganzen 
Veranstaltung bilden wird. Es ist der Wunsch und die Hoffnung 
des Reichsbanners, datz durch diese volkstümlichen Feierlichkeiten 
zu Ehren der Verfassung der Grund gelegt wird für ein jährliches 
gemeinsames Feiern des ganzen Volkes, wie es in der Schweiz, 
in Frankreich und den Vereinigten Staaten schon längst eine 
Selbstverständlichkeit ist. —

*

Sterbetafel
Wir beklagen den Verlust unsers Kameraden Konrad 

Hofmann, verstorben am 27. Juli, Bgr. Holländisches Tor. 

Sein Andenken bleibt bei uns in Ehren.
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Kameraden!
Besucht in Neu-Isenburg bet 

Frauksurt das Restaurant

«NS

Zigarren

II! Lest das 
„Offenbacher Abendblatt"

Worms
ist Eure Presse und 

Buchhandlung

«m Markt 8117

Konsum-Verein Neu-Isenburg
Kauft im Konsum-Verein und 
bevorzugt die G.E.G.-Artikel 
aus den eigenen Fabriken der 
Großeinkaufs-Gesellschaft D. K. V.

t-olsshaus G. m. b. s.
Petersstraße 15 6128

Treffpunkt aller Republikaner

G. m. b. H.
Telephon 1580, 1581 und 1582

Das führende Hans am Platze

M ö" e"h aus Itudotf Äs?arx
Kompl. Wohnungs-Einrichtungen, Einzelmöbel, Biiromöbel 

Billigste Preise, kulanteste Bedingungen
Frankfnrterstrahe 25. S128 Tel. 83581

8123 1

Republikaner! 
tauft Zigarren, Zigaretten, 
Ilauch- und Kauiabat nur in 
>er Zig. - Gonosscnschaits- 
pabrik Gietzen-e.G.m.b.H., 

Walltorstr. 24. lOSg 
«cgr. 1M7 Iernruf WI8

S.WLtse
Inhaber: AV. kNIlisi .

Kämmererstraße 25

o o

Kaufhaus
Goldschmidt

DamMkonsektlon
Z. Messer

Marktplatz »

Kaufhaus Worms
in allen Abteilungen hervorragende Auswahl zu sehr billigen Preisen.

Billigste und beste Bezugsquelle 
aller Bedarfsartikel

ntfürgutundbiltig 
(Zolclener Pflug ' 

8p«ibi«n null knvkrtiult«

Wirtschaft „Zur Schlotzschenke" 
Gewerkschaftshaus „Metallarbeiterheim" 

Gerichtsstrabe 7, am Justizgcbäude, Tel. 4277 
«erkehrslokal des Reichsbanners. 

6112 Jranz Eadoni

E. G. m. b. H.
4l BcrtciinngssteUen
Eigene moderne Großbäckerei 6184

Z«. z. WWs
Jnh.Kam Johannes Liekart

Bcrkchrslokal des Reichs­
banners und des RcichS- 

8128 tartclls Rcvublit

Laä MliM

MW IN WMM
kok. pkiväsrinsnn

Burgstr. w 8688 
igegenüber dem Polizcianiti 
Bcrkchrslokal d.Rcichsb., dcr 
S.P D. u.der Gcwcrtschastsn

««rsttKer druckt 
Pksil entvirtt l^ Ii» vsrinskse« 61

Sberhessifche 

olkszeitung 
Bezirks-Konrum-Nmin Darmstahtjmuß jeSer Republikaner lesen! 

ksukütte Lieken 
t-looU-, liet-, Lewa- unä Liseabewndau, sovie 

?ut2-, ^nstreicker- unä ^Lakierardeiten.
Ueberaakme seklüsselfertißser Lauten.

Hetlütnsirstruke 15. 3S1.

I I v. IN. I». u. iE
Hoch-, Ties- und Eisenbetonbau

Uebernahme 'cklnsselfertiaer Anssiibrunaen

Kinderwagen,Liegestühle 
Korbwaren, 

sm M Bürstenwaren

Olm «.udvigspistr 2,1. o

Osrmbtaät, ^uäviZstrgüe 12

LinkaukkauZ kür alle Textilwaren

Nilltz Schwab Wilhelm Lehrbach 
y ^Übungsplatz «118 schiller Platz 7 

«, emvwhleu slir 
L^en - Anzüge

Gewerkschaftshaus
Berkehrslokal der freiorganisierien Llrbeiterschaf: 

Standquartier des Reichsbanners.
pliliiz Sieks / Hililgellsileiie lVeiiie / Vimiigüitie Me / ll>glemmiiik,

Tahrradhaus Frischauf 
Offenbach a. M. »23 

Mtunl der Arbeiterradsahrerbundes Lolidaritäi.
P , «egedene Bejugsquelle der MWieder des 
^»hsbanners slir Fahrräder aller Arl 

deren Zubehörteile und Ersatzartikel.
Landstr. 22» n Groffe Marktstr. 23.

^!s ^Republikaner!

Kleinkaliber- 
Republik u.

Mbbanncrs. ich 81188

„Vowsftreund"
Geschäftsstelle: Neckarstratze 4 «igg

DenbsstenSchutz
gegen ihre Ausbeutung schaffen sich die 
Verbraucher, wenn sie sich organisieren im



liberale au8 Frankfurt uncl dem Oau tte88en-f^a88au
SS16

USSKammden, kauft nichtWirtschaft Wso

bei Euren Gegnern! 592«

58tg Fahrgasse 87 Kote« Rrftamant Christ
—»»«.»— iMsrsrsam. —irssörvieti 5818

KrcmdevHmmcr Gute Speisen nnd Getränke.

tlövkska. M krivsiksim s. KK Msi'kurg

8«rkiüvkk«nnIM

iiWmiüeii lnüllclulctülrt üle IHMifteii üe; ireiüiÄnimen 5954

nicht in alle

Oscar Luban "«Lm-Feuerwerk

n»rl k!«nU«^snnsv.-IV8ünrßssi
Gastwirtschaft

Nei»s§sI6Voi'ksvkLs«K^ssSgS
iig^W-». 8üzsgsnü^ö^l!iz!! jU li.llM

KDvn?ßrss*g

kkSiMM 500:'

Kameva-en! Tragt -ie Bun-esna-eN

kfMruckx

Liederbücher
20 Pfennig.

Krankjurt a. M. 5948
Allciheiligenstr. 

empfiehlt seins Lokalitäten 
Säle und Restauration

Telephon t

iMiW-ÜM

f.IZriN

Hoheniorstraße 1»
Spirituosen, Liköre 

und Weine bgv« 
zu den bekannt billig. Preisen

8«en u.« 
kii giü! eig.Kndrikst. miisiPI 

iisubgil- u ftMsMgmMe 
k^NANL kiei'LSg 
sei./Nstinxsu 6177 Lckulstr. 27

killiASte 
Serugsquelle kür 
Ourckinen, Stores, 
tVlrläras, Lisen- 

bettsn, -V.utrutren, 
Settkeäern, Inletts 
Verlangen 8ie Preisliste 
Verrsnft nsok auLwiirts

Billigste Preise 58<^ 
finden Sie 
stets bei

OroLe ^uswatil in Scknittdlumen unck loptpklsneen 
Herstellung von Oekorstionen MSS 

§esckmsckvoll unct preiswert / Kranedinckerei

SperisIriZsrreniisus
bouisenstr 4

LlKNuvu, 59 fi
2siFa» «tt«n, lt udak!

in groLer ^uswgkl

öureau: QuNentuNnbe 19 
IeIepkon: 

ttansa 2236, N04 null 625

rs

SchuhwarenjeL.Art
Turnschuhe — Sandalen 

« Herren- und Knaben- 
— Konfektion — 5898

Somm.-BekIeld.,Hüte.Mützen

Bcrkchrslokal des Reichs­
banners, der S P D und 

Arbcitcrfiwrtler 6847

'Mittelgassc, Ecke Sicinweg
Inh Wilh. Hebebrand

Verkehr 58,2 
der Gruppe „Auetor"

Kameraden! Kauft Eure Kleidung un

ZpezialgeiSäst für Herren- und Amen-Konfektion

lULktrNlLVl va «I« Al
Lutherstraße ö ^s« --------

Berkehrslokal des Reichsbanners
ff Torten, auch Gebäck in und außer dem^^.

Inh : Wilhelm Ruppe,
Empfehle dem Reichsbanner 

mein Lokal 588,
Gute Fremdenzimmer

tragt die „
BunKssna-ei

L secier kepudUksner V
lillukt seine Lucker in cker

Volksblstt-kuckkAncllunß
Kassel, knknkosstrske 10 5888 W>

berg, Melsungen 
werden, und sie

' sondere aus der 
strömen werden, 
bekanntgegeben.

Liebenau. Zum 31. Juli hatte der Kreis Hofgeismar zu 
seinem, diesjährigen Kreisfest nach Liebenau eingeladen. Leider 
hatte man, da an allen andern Sonntagen zu viele Konkurrenz­
veranstaltungen drohten, diesen sehr nahe an der VerfasfungLfeier 
liegenden Termin wählen müssen und darunter litt der Besuch

Schnurgasse 28
Berkehrsiok.d.Relchsbanncrs frankfurter 8port-2entra1eZ

-Ulerkeili^eristr. 57 — lei. Taunus 2451

Inh. Fritz Platt.
Empfehle den Reichsbanner-Kameraden, der S. B D. und 

den Gewerkschaftlern mein Lokal 59M

Konsumverein für Höchst a.M.
und Umgegend E. G. m. b. H. sm.- 

Eigene Dampfbäckerei, 30 Warenabgabesteüen 
Eigene Sparkasse und Versicherungsabteilung

RevEkamr !!

8Iumenftausk.Vokr,^ran1ifurter8tr.59 f__
Sporstr. 8—8. Druselgafie l.

A8tM-8kllllNk8l5er trgftXftMMIN
E. G. m. b. H. M.->>

!l Berteilungsstellcn - Eigene Dampsbäckcre, 
Eigene Sparkasse — Telephon 3 und t.

> ! «llil l!>MW»>P!lIgM M!! ,, I«llli»s"i»lll liNW l i«I» ill I!» WI n« »MU I!I

m tteNurrsen des Gaues Kesten-Brassst
1. Es wird daran erinnert, daß durch die Geschäftsstelle zu 

beziehen sind: „Wegweiser", Stück 30 Pfennig. „Anweisung für 

Ausbildung, Jugend, Schutzsport", 35 Pfennig.
80 Pfennig. Abzeichen 50 Pfennig. Kokarden 

Führerabzeichen.
2. Die Festschrift zum Verfassungstag kann

Bannergruppen kommissionsweise geschickt werden. Sie wird nach 
außerhalb durch die Geschäftsstelle geliefert zum Preise von 

20 Pfennig zuzüglich 15 Pfennig Porto (zwei Stück ebenfalls 

15 Pfennig Porto).
3. Durch die Verfassungsfeier darf die Pünktlichkeit der Ab­

rechnungen und der.Zeitungsbezahlungen nicht leiden.

4. Von sämtlichen örtlichen Verfassungsfciern muß unbe­
dingt ein Bericht an die Gauleitung geschickt werden. Die 
Vorsitzenden der Bannergruppen werden dafür verantwortlich ge­

macht, daß diese Berichte eingehen.
5. Nach der Verfassungsfeier heißt die Parole: Rüstet 

für die Verfassungsfeier 1928 in Frankfurt 
am Main! Rüstet für die Wahlen im nächsten 

I a h r e ! —^

ZSSA,Juh :F.4k.u, Markig-' 

Vereinslokal der Ban 
gruppe Renthof, den 
Kameraden best. crnp^>

zB

Prima Lederausschnitt lnwi^l 
lämtl. Lederwaren u.

Der Herr kleidet sich gut und preiswert 
im Spezialhause

Hermann Kolckhorst
Marktgasse 7 5897

psvl VVN Kksin.
Das Haus für Vüromafchinen 

und allen Bttrobedarf ^rs
Telephon 5101 u 4901. Withcimstratze Sh,

LürKiLm KoMm-u.CpNMetnKaW
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Sius den Svisvevelnen
Bebra. Auf Vorschlag des Gaues hat die Kreisleiterkonferenz 

im März dem Wunsche der Bebraer Kameraden zugestimmt, dort 
im September einen größern Aufmarsch zu veranstalten. Dieser 
Republikanische Tag in Bebra ist nunmehr auf den September 
festgesetzt worden und es ergeht auch an dieser Stells an alle 
Republikaner im Gau Hessen-Kassel die dringende Bitte, sich 
diesen Tag freizuhalten und sich die Teilnahme an dem Bebraer 
Fest bestimmt vorzunehmen. Die Vorbereitungen sind im besten 
Gang und seitens der Veranstalter wird das äußerste geleistet, 
um in dem wichtigen Eisenbahnknotenpunkt Bebra der dort und 
in der Umgegend besonders übermütigen Reaktion zu zeigen, das; 
die Mehrheit der Bevölkerung treu zur Republik und der Verfassung 
steht. Die Gauleitung rechnet auf restlose Beteiligung aller 
Reichsbannerkameraden aus den Kreisen Rotenburg und Hers­
feld, sie nimmt an, daß auch aus den Kreisen Ziegenhain, Hom- 

und Eschwege starke Vertretungen erscheinen 
hofft, daß aus dem übrigen Gaugebiet, insbe- 
Stadt Kassel noch weiters Scharen nach Bebra 
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der Veranstaltung. Immerhin waren eine Menge Kamera , 
wenigstens aus dem Kreise Hofgeismar, dem Ruse gefolgt, die n^ 
verstärkt wurden durch Sportvereine und Organisationen 
Kriegsbeschädigten. Der Festzug durch das Städtchen machke s 
nächst vor dem Rathaus Halt, wo die Festteilnehmer zunächst - 
Herrn Müller im Namen des Magistrats begrüßt wurden § 
dann eine kernhafte Ansprache des Gauvorsitzenden Kamel 
Göpffarth entgegennahmen, der ausführlich die letzten - 
gänge, die Amtsniederlegung des Oberpräsidenten .Hörst ng ' 
den Austritt des Reichskanzlers Marx aus dem Reichsbm 
schilderte und unter starkem Beifall Hörsing die Treue c 
Kameraden gelobte. Bei dem Hoch auf die Republik, in da» , 
Rede ausklang, rührte sich kein einziger von den anwesenden f 
Landjägern, die es als Beamte der Republik offenbar i 
unter ihrer Würde hielten, diese Republik hochleben zu laßen, . 
sie dienen oder in das Deutschlandlied mit einzustimmen. Kamer 
Rade, der dann auf dem Festplatz die Festrede hielt, geißelte 
Verhalten „republikanischer" Beamter aufs schärfste und 
knappen Worten, ausgehend vom 13. Gedenktag des Kriegsa 
bruchs und von der bevorstehenden Verfassungsfeier die 
Wendigkeit der Reichsbannerarbeit. Ein kurzer Gewitterrst. ? 
trieb alles auseinander, aber schon bald strahlte die Sonne wi 
und cS entwickelte sich noch ein frohes Fcsttrciben. Der Tam^ 
die Vorbereitungen des Festes gebührt in erster Lime 
Kameraden Lehrer Wachsmuth, als dem Vorsitzenden 
Liebenauer Bannergruppe. —
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